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Die Stadt Der Wolken und Winde 


Roman aus der Welt der Baummolle. Von Otto Nebelthau 
In Ganzleinen gebunden RM. 6.80 


Mit der Stadt der Wolken und Winde if 
Bremen, die Metropole des Baummollhandels, 


gemeint, Otto Nebelthau aber ift ein Cohn. 


Bremens, Sproß eines Bremer Genators und 
Staatsrats. Aus engfter Derbundenheit mit feiner 
Vaterſtadt und ihrem Lebenselement, dem Baum: 
wollhandel, ift ihm die Idee zu diefem Erftlings- 
werk erwachfen, einem aufbauenden, hochgemuten 
Kaufmannsroman unferer Tage, der das große 
Erbe von Freytags „Sol und Haben“ im ge 
mwandelten Ginne der Öegemwart weiterführt. 

Verkörperung diefer Öegenmwart, die von über— 
lieferten Dafeinsformen loskommen und das Leben 
in all feinem Reichtum ausEfoften will, ift der 
Vatrizierfohn Lambert Roennenfamp, der Held 
des Romans. Er ift einer son denen, die fich nicht 
einordnen laffen wollen. Statt mif dem ererbten 
päterlichen Vermögen in feiner Vaterſtadt nach 
folidven Grundſätzen Handel zu freiben und das 
Anfehen feines Namens zu mehren, hat er fich 
in der Welt herumgefrieben und das Leben in 
jeder Seife verfucht. Als ein Schiffbrüchiger, 
dem man weniger um feinet- als um der Ehre des 


Namens willen, den er trägt, die reftende Hand 


reicht, £ebrt er in feine Heimat zurücd. Der ent 
gleifte Seltmann foll auf dem Poſten eines Eleinen 
Angeftellten im mächtigen Sremer Baummoll- 


ie "11 I BR Se RE ri 


L 


handel lernen, was rechtfchaffene Arbeit, ehrlich 
Selöverdienen heißt. Co wollen es die, die fich 
um dern verloren gemwefenen Cohn aus freiem 
Gtandesbewußtfein forgen. Aber dem raftlofen 
Seift und unrubigen Blut Roennenfamps wird 
die Baummolle bald zum Damon. Wie er in 
der Liebe die durch Jahrhunderte geheiligten Ge— 
fee verachtet, indem er in eine fremde Ehe ein- 
bricht und fich die fchöne Gattin eines anderen 
in Heimlichkeit und Sünde zu eigen nimmt, fo 
laßt er fich von einem heruntergefommenen Gpe- 
kulanten verleiten, an verantwortlicher Stelle auch 
die feften Gefege des Baummwolltermingefchäftes 
zu überfreten. Das Glück ift ihm hold, er gewinnt 
dabei. Doch der, dem er durch feinen kecken Wa— 
gemut Geld und Gut zubringt, weift ihn von 
fich, nennt ihn veranfworfungslos und unwert des 
in ihn gefegten Dertrauens. Mit fremdem Geld 
unter Mißachtung firengfter Grundſätze zu fpe- 
Eulieren, das ift Sünde wider den Geiſt des 
Kaufmannsftandes. 
Eine ſtark bewegte Handlung, die fich aus epifcher 
Ruhe zu dramatifchen Höhepunkten aufjchwingt. 
Itebelthau ift ein fcharfer Beobachter und freff- 
licher Schilderer. Das Buch gibt einer Zu- 
Eunft Kaum. Der Lefer wird nicht ohne Gewinn 
in der Stadt der Wolken und Winde weilen. 
Augsburger Neueste Nachrichten. 
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Ich bestelle durch 


Bücherborn, Deutſches Buchhaus 6. m.b.D. 
Hamburg 36, Schließfach 233 


aus der Hanseatischen Verlagsanstalt / Hamburg 36 


1 Debelthau, Bie Stadt ver Wolken und Winde 


In Ganzleinen gebunden RM. 6.80 


Der Betrag ist nachzunehmen — mird gleichzeitig überwiesen 
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j ferer Gegenwart leben. 
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